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Liberia..
Wie wir vor einigen Tagen'zu bemer-

ken Gelegenheit hatten, grassirt unter
den Negern der Golsstaaten wieder ein-
mal eine ExosnS-Seuche; nicht wie die,

welche vor mehr als zwanzig Jahren die
Schwarzen massenhast nach Kansas
trieb, weil gewissenlose sarbige Agenten
des noch gewissenloseren Senators
Ingalls sie dortbin lockten, sondern
dte-mal geht'S nach ihrer Urheimat!,
Afrika, wohin vorgestern 197 Auölvan-

derer mit dem Dampfer ?Horfa" von
Savannah abgefahren find.

Die Anfiedlung ?Liberia" wurde vor
nahezu achtzig Jahren von einer Anzahl
Battlinorer Philanthropen, an deren
Spitze I. H. B. Latrobe, der Bater un-

seres Bürgermeisters, stand, begründ t,
n. die Landschaft, in welcher Monrovia
erbaut wurde, hieß ?Maryland." Der
erste Gouverneur war ein Maryläuder
Mulatte Namens Rußwurm, welchen
guten deutschen Namen er von einem
Pflanzer deutscher Abkunft hatte.

In den Tagen Mouroe's fing die
Sklavenfrage, die in den vierziger und
fünfziger Jahren fo brennend werden
sollte, eben eist zu simmern an und die

Machthaber betrachteten Sie kleine

schwarze Schwester-Republik bei Kap
Palmas mil viel Wohlwollen, und in

Monroe' Tagen, ja noch weiter bis zu
den Zeiten Filliiiore'S wurde der Aus-
wanderung von freien Schwarzen we-

nig Beschräniung auserlegt.
Die junge Republik prosperine aber

doch nicht. Kapitän Werner von der
deutschen Flot'.e, welcher mit seinem
Schulschiff zu Ende der scchsziger Jahre
Monrovia anlies, gibt in seinem Buche
von der deutschen Flotte eine interessante
Echilderung seines Ausenthaltes am

Hose des afrikanischen Königs im Frack.
Der damalige Präsident von Liberia war
Leibdiener eines aristokratischen Pslan-.
ze e in Georgia gewesen, weicher ihm
b i seinem Tode die Freiheit und die
A isstattung geschenkt und deu Rath ge-
geben Halle, nach Liberia auszuwandern.
Ter Mann hatte am Ende wenig Bil-
i iing, aber viel SchUss und WeUklug-
h it; er präsidirle dem Bankett wie

cin Grandseigncur. Sein
tar war cin Barbier ans
sein Oberrichler cni schwarzer Metbo-
distcnvrediger aus Baltimore, und Ee-
ii,lilonienineister oder Marschall der
Hauptstadt war cin Vollblut Kru-Neger
Ni't jpitzgcfcilteu Zähnen. Einer dcr
Würdenliäger halte dem Präsidenten
Taylor gedient und äsfie alle Bräuche
dcr Washingtoner Gcscllichaft nach.
Tie Unterhaltung bei der Tasel schileen
Werncr als g radezu köjllich. Als
d-c deutschen Gäste sich dann später
die Stadl besahen, bemerkten sie den
Eonlrast. Nirgends wal Fvitschritt zu
lcmerten, sondern selbst die Mulauen
fi.'len allmählig in Barbarei zurück.
Werner und feuie Offiziere mutzten alle
Augen offen haiten, daß nicht die

schmucken Kadetten und
von den schwarzen und gelben Schönen

wurden. Ein Reisender,
der Liberia vor drn Jahren besuch.e,
'childerl die Zustände noch trostloser.
Auch der Nege.-Agitator Turner, der
einmal Gesandter in Liberia war, ist
nichl hossnungsvoll in Betreff der
Forlschlltie jener

Seit der Mitte der sechsziger Jahre
hat die Auswanderung nach Liberia in

halben Dekaden manchmal ganz aufge-
hört und ist selbst in den Tagen dcr

Kukluxei und dcr ?Weiß'n Liga" nie

stark geworden. Die südlichen 'Neger
kamen in Masse nach dem 'Norden.

Der neue Exodus nach Llverra ist au-
genscheinlich das Werk clnes salbungs-
vollen Predigers, welchem der Segen
Jakobs zu Kops gestiegen ist, denn dort

lzeißi es: ?und Gott wird mit euch fein
und wird euch wieder bringen in das

Land eurer Bäler."
Die Glüüder von Liberia gingen 1818

von derselben Boraussetzung aus, wie

die Slaalomäniicr iu Zackson's Tagen,
welche das Zndiancrgcvlct errlch'.el n
als einen Siaal siir sich, und daun Sie
Ändiauer auS allen des Laiides,
die CheroiceS, Chociaws,
Crcels aus den Tüdttaatcn, die Piuies
und Kickapov'' auS den Ebenen, Fieisch-
essir uno >l>chesser, Äichzüchler,
Ackerbauer zusammen trieben und nuu
verlangten, sie sollten dorl sich ähnlich
selbst regieren, wie die Angeisamsen der
Staaken. Daß das ein

Fehler war, daß niemals eiueJudian-r-
Nepublik nach W.ishuigtoner Äiustcr
möglich ist, haben wir auSgesunden, oie
Perlheilung jenes großen Landsiriches
unter die Weißen ist nur noch eine .irage
der Zeit. Die Republik Liberia ist eben-

salls ein Fehlschlag und wird nicht von
Dauer sein; eines schickt sich eben nicht
für Alle. Wem eS nicht un Blute steckt,
der wird nie sür Selbstregierung reis
werden.

Soilntagsgesctzc.
lii den meisten Staaten der Union

ist gcgcnwä.t g die Sonnlagssrage wie-

der euimal brennend, selbst bei unS, wo

mehrere vjuh'.e Ruhe herrschte und man
kleine llebcrtrctungcn der strengen Ge-
setze duldete, sängt die Sache wieder au,
zu siniliiern, in manchen
sind Cigarrcnläden aui Sonntag seft
verschlossen.

Der Gesetzgebung von Ncw-lori lie-
gen zur Zeit sechs Bills vor üoer Aen-
derung deS Gesetze-, dieselben zeigen,
daß es lcm Turchschniltsgejctzgedcr
schwer hält, eine Sache richtig aufzu-
fassen. Adler's Bill will, daß u> gro-
ßen Siädien jcder das Rcchr Huven soll,
am Sonntag zu arvetten und sein Ge-
schäft zu telrelven, wenn er nachweist,
dag er einen anderen Ruheiag feiert.
Das würde eine heillose Verwirrung
geben.

Der Staat hat darauf zu sehen, daß
ein Ruhelag gehalten wird. Dieses ist
er schon den Arbeitern, welche die Mehr-
zahl bilde, schuldig. Der Sonnrag ist
ein ganz pass nocr Tag und die Fabri-
ken und nicht nothwendigen Betriebe
sollten g.schloss.n sein. Rotywendig
sind Passagier- und Posibesö,deruiig,
Gasthöfe und Speiseliäuser, sollten ein-
geschlossen werden. Wer zu seinem Essen
Vier oder Wein wünscht, sollte es trin-
ken dürscu.

WunschenSwerth ist es, daß Erho-
lungsorte und Bergiiügungsplätze ossen
sind, schon der Fremden wegen. Die,
welche am Souinag gezwungen sind, zu
orderten, sollten im Lause der Woche ent-
schädigt werden. Dasj jeder die Kirche
besuche, geht den Staat gar Nichts an,
felbstvclständUch sollten Gottesdienste
gegen Störungen, die zu rermeiden sind,
geschützt weroen. Was die Wirthschaf-
ten betrifft, so würde sich's für die mei-
sten gar Nicht bezahlen, offen zu halten,
und eine größere Freiheit für diefe ist
wohl vorläufig kaum zu erwarten, aber
es sollte nicht mehr als Verbrechen be-

st.ast werden, wenn ein Wirth einem

Gaste einen Trunk verabsolgt. Man
cutserne vor allen Dingen den religiösen
Aniinus aus dieser Frage, und man
wird eine dezente, ruhige SonutagSfeier
möglich machen.

Tie Eisenbahnfragc in Kalifornien.
Californien, einst das Ziel von Tau-

senden, die dorl Reichthum suchten und
fanden, hat schwere Zeilen duichzuma-
chen. Allerdings leidet die ganze Union
unter den Nachwehen der schweren Lirise,
die wir vor zwei Jahren durchgemacht
haben, aber in Ealisornien waren schon
früher schlechte Zeilen eingetreten, und
sie machen sich noch jetzl dort empfind-
licher fühlbar, als in jcvem andern

Siaal. Es scheint, al ob Handel und

ZtiduMi sich nicht erholen löunlc, als

ob sie verurtheilt wären, langsam dahin
zu siechen, während in anderen Gegen-
den doch eine Besserung bemerkbar ist.

Die Einwohner Calisornien's schrei-
ben diese bedanernswe-the Zustände dem
Monopol zu, das die ?Southern Pa-
cisic-Coinp.'" besitzt. Diese Gesellschaft
beherrscht beinahe alle Verkehrsmittel:
Eisenbahnen, Dampscrlinicn. Fähren
und Straßenbahnen. Die unabhängi-
gen Linien sind jenem System gegenüber
so unbedeutend, daß sie so gut wie gar
nicht in Betracht kommen. Außerhalb
der Geenzen Ealifornlen's weiß man
von- den Klagen über die Pacisic-Bah-
nen im Allgemeinen nur, daß sie dcr
Bundesregierung eine Masse Geld schul-
den uns verschiedentlich versucht haben,
die Rückzahlung durch eine BllZ hinaus
zu schieben. Gegen den letzten Versuch
wurde von Einwohnern Ealisormen's
so heilig und beinahe wütlicnd proiestirt,
daL die Vermulhung erlaubt war, es
müßten noch andere Motive vorhanden
s in. als lediglich der Wunsch, die Ei-
senbahnen zur Bezah'ung ihrer Ver-
bindlichkeiten zu zwingen. Wir geben
heute an anderer Stelle einen AnSzug
aus dem höchst interessanter, und wichti-
gen Allikil wieder, der vor Kurzem in
?Harvcr's Weekly" erschien und nach an
Ort und Slelle vorgenommenen Erhe-
düngen versaß: wurde.

Die Klagen lassen sich kurz darin
zusammcnsassen, daß die Ealifornier
behauplen, die ?Southern Pacific Co."
fei zum dreifachen Betrage der Her-

mit Obligationen bela-
stet, oie mit fechö Prozent verzinst
werden, so daß sie also 18 Prozent
hcrausivirtlischasten muß. Und das

Schlimmste ist, daß die außerhalb
Ealisornien'S liegenden Linien sich nicht
bezahlen, sondern sogar mit Verlust
arbeiten, fodaß die californifchen Linien
die ganzen Zinsen und noch einen Theil
der außerhalb ceS Staaies erlittenen
Verluste ausbringen müssen. Die Eisen-
bahnen im Staat lönnien also bei viel
niedrigeren Frachten gute Dividenden
bezahlen, wenn sie aus sich allein ange-
wiesen wär:n, unter den jetzigen Um-
ständen verlangen sie aber so ungeheuer
hohe Frachten, daß Handel und Indu-
strie darunter furchtbar leiden. Dazu
iomml, daß das Monopol sich natürlich
in die Politik gemifchl har. um feine
Macht zu befestigen und sich günstige
Gesetzgebung zu verschossen, und dag,

wie überall, auch in Ealisoruien die Fol-
gen solcher Einmischung sich in grenzen-
loser Korrupiioi! zeigen.

Die Bewohner Ealisorniens sind jetzt
mil Versuchen bcschäsligt, die Bürde,
welche dieses Monopol Ujnen auser egt

hat, zu erleichtern oder abzuschütteln.
Die Situation wird dadurch verwickelt,

daß die Bundesregierung mil den Paci-
sic-Bahncn gewissermaßen ui Geschäfts-
verbindung steyl und die Callsornier
dadurch veranlaßt werden, aus Hülse
dnrch den Kongreß zu hossen. Davon
kann natüilich keine Rede sein, die
Bnndes-Rcgierung hat vielmehr nichts
mit der Sache zu lhnn. Die außerhalb
EalisornienS le egde Bevölkerung muß
sich darauf beschränken, die dortigen
Kämpfer zu ermulyigen und den wette-
ren Verlaus dieses intcressaitteu Strei-
tes zu beobachten.

gleich ciiieni Veicheiiluche über der Lbcrfläch>: d.r Eid:

iicgen, würdet Ihr, lhr Euch m die rauhe

lenist. Man xebraucie das Zitters gegen Berdau-
ungsbeschwerdeii, Gallenleiden, Nervenleiden, Nieren-
leiden, Kopsweh und Schwäche. (ti4-!i^wl

Wa branivt man
weiter zu wünsen,

?? unbedingt nothiveudig - nach den Geseyen der
Gcsud!:ci!?daH se solch! I aben sollten. Ein
sauier Zahn ruinnt einen da liegt

New Yorker Tetttai-Partor-Coulp..
<Jncorp?rirt,i Str. 2!S, Stro-Tu!awftr.ic.
(April2S.l2Hite>

Frau Charles .Held,

-^Flonstin.^-

Zy. Sander Ä Zöhne, -ei-i-..i..,

Nr.I7NK n. 1710. Danton Aveinte.

Hugh Siffon Söhue,
Str. 210, Oli-Baltimorc-Sirabe,

Monnmente,
Grat'stcile,

KaunnsZznse,
Siegel 71'.^
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Ssudon-Par?-(SolteSaker.
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Nachruf
den2l Märildtj.

Saust ruhe Deine Asche in ltiir letzten Grust.
Bis Vax uns Gottes Enget zum letzte lichlsluhi ruft

. ersanuulttnq Anzeigen.
Deutsche B^Uimore.^

werden hiermit i>cna,lirlch-

tigt. daß eine ür'ahl sur jwo.s Tiretlorrn, wel-tie Sie
Svarbank für

Nene Anzeigen.

Tpezial-Verkauf.

Tervn-ud d
tveichen Hute siir

sl)r. und aufwärts.
C. ZUikUNeKaufs,

Nr. 2tv, Nord-(sutav-Ttr.
(Okt2S.lJ)

Kutsche. Kutschen.

v.H- Vabcock ä.- (50.,

Bnreau des - Park
Nofes."

Nr !tZZ, Rord,<kliarlc2raftc.

wünschen. w-Uen ztsälUzN ihre Ord?eS
mozlich inhlijem üreau juruckiasse.l. (SS'77j

Nene?ln:eiqen.

deffenttiche Versammlung

A r uu de l - Clubs.
Nahrung und Grsnndhrit.

?S e v e ri n q - K a l l,

Am Freitag, den 22. März tLSZ,
S Uhr Abends.

?Sialirung in ilircr Beziehung zur Hngiene -

2. Arau lallen H- Nicliart vom Massachlisetlser

.Meli
Familien und Instituten

Ihr ?es:lch wird uns willkommen sein.

Me Arten ZtciilhlUler - Arbeit.
Dcnk>n ä l e r

WlllllHnA. ()ault
lMär,ilB.lMtt

Tic söhne vrcier ticneraljoc,i

sa.t-. D Klnitortl) Föhne.
Nr, 21? . Zli, N -Pacastraße

Urau B^o.,
Lloolc:

Brlair-Avc., Tlivrr- und Chestcrstr.
Aus Maschen gezogenes Bier speziell für Familien

Telephon (MärzlS.IJ)

Hlmge^ogeu.
UnqefLkzr in der Zeit de IS. Januar yaven wU

nnsere Fabrik von Hunzen (ren-

sowle das GravrungS- und T rucke reu Departe-

ment nach Bant - Laue und unsere Office und Ber-

kausZräumc nc:cd Nr. RTZ, L'ft,>sayctteTtraHe,
in da? verlegt.

Dir Z. /. W. Dorman-Compagnie.

.

und le beste Zucht
Vpagcien und

,<kanarei,-ASal

S ch n i <k,
Str. Z tZ. !öari7lvnu.

tOktS.IN
und elektrische

UHD MtA Einrichtungen
in großer Auswahl bei

A. C. Mlsiandrr ä? Bruder,
Nr tttt. Nord Liberty Str.

(MSrzl.lJ)

Btri'ssil'r'?.
für RbeulnatismnS nnd rheumatische Gicht,

wenn keine Besserung emtntt. PretS
5V (Lents die

f . l len

Lass-tu kliLruiae^,
tkekc Bank. u. Sdenstrasje. Teie?b°n 224L.

Modeln, Planes.
Bicrse, Kuh werk n. s. ?.

und

d^aS^Ei^n
m im

ha^en^w^ e^n

Paulsiraße. (Set.!l,l2^te>

I>( 4LSO(,l^7'IdX.

Nr. 5V4. Pennsylvania-jlve.

per Pa,i versandt. W H. voml> , Nr,
SV4, Nord-Howard-Strabe- rMailv.l2M>e

K. K. stumpf äc Eo.'s
Dampf-Säge, Drechfel-, Molding

Tas Welebach'sche
Verbesserte Gaslicht,
keuchlkraft von KV Kerzen durch 3 Hus Ga

di! Stunde.
Geo. A. MNerS Comp .

Nr. 44, W.lt-L xiiia?n>>7adk.
(Okt.3,lZ> alleinige Agenten Kliimr.

Kopfschmerzen

Bromo - Zedlitz.

V <?lvril2!l2^ll>
Allgemeine Anfall - Versicherung.
Hohe bei Lcrletzungcn. Große

(lan.ld.3Mt.S-.M-.Mi)

findet uns
(gering dir wir zu 6V Eis, dir Wowe oder
cegeii 1V dl? ,25 i-nar osseriren,

oder Näbmn'chine so

lilil
und Nr. ÄZest-Baltimorc-, nahe Fremontstr.

iNov2o.lli

Tie Batory - Fabrik
von eingesottenen Kruchten

Bringe ,'chre Gesäße. Ti-Waaren

Nr. ISZ, S.-Hoivard-. nahe Pratistr.
tFebr.lo.lMt-

Smith's) Haust gemachte
Eier-Nudeln

in S und 10 Centö-Packeien.

Smith'
fcrligicn.

zouis P. und Percy C. Hennighausen,
Rechtsanwälte,

Nr 2tS, St. Saut - Strafe,
,Wallis-Building) verlegt und empsehlen s> kerne
,ur t'elrun!ig aller gerichtlichen Ärle-tc. iiolletlio-
nen. Prüsung oon Besitziileli! UN besonders sur Sid°
schastSsachen in Teutschland <33 >

Branchen Tie Geld?

Eduard Raine,
ts-

I besorit alle Arten Notariat - Se.
' L.. schälte. Dumenle weiden >

I4 der deutschen u-englischen
r-e uSgeicili,

I ? un liedeisetzun

V.llm-chl- lch
II rb-i t° -

ustanve
ee uSiescrtigt i A

Eduard Raine. "

Bersichernngs-Answeise.

R. S- Mitldett, tÄrneral-Ngent.
Reyser-Building.

MliSiveiüber den Stand dcr..i'NlcrisNNisv
' von

Ntw-'Hork.N.-ssj.."? Z>.Dezember IBS4.

c Marllwertd>., ~ , / , , k237,100.v5

-'icher?ein 2.218.25

!n d"r
d

' Prämien ? ? 47,115.00

Gcsanuiite Vcrbindlichkeilen 5205,545.8

Ueberschu hinsichtlich derPolicen-Jn-
i'aber L203.101.14

EmgezahUeS Grundkapital 100,000,00

Ueberschuk l insichtlich der Aktionäre, Z1v3,101,14

sindlichen Policen :iZl,i)07,000.00

s 1>,04 aiX gcilclllen Policen 5.024,000,00

1804 einpsaligene Präiuicn V.SSü.vD
In Marslaud ii> 1804 bezahlle Ver

lusie ~,,. , 1,234,03
""u5te"'?1,204.03

den 22. Februar
In GeinäKheii des Gesetzbuches öffenilichcr allge-

meiner Gejevc bescheinige ich hlcrmii. daß Lor^chen-

Holz nnd Kohlen.

Kohlen. Coke.
55.75 Sie Tonne

Ä> 0 l Z.
3 ?5 die Tonne die Tonne.
lv Tonnen exira-große Nukhien Nr. 2

- teoklen -

(Jani1,1>1!!l)

52.75. C-ke. P 2.75.
50 Büschel. Z5.25.

Die meiste Hitze sür das wenigste Geld.

W. A. (lhapman,
Lsstce: Sharp, und Lombard',, ?eop!e'S Baal.

Hos: L-ad ndallstraie un ,Baitimr-Shl°-Bahn.>
(Janlv.l3)

Turner, Morgan K Co.,

Kohlen und Holz,
>!ngr->? kohltnbvs: Diaruland-Aoe,. nahe Lliserstr.
Trtaii-Kohleiihos: IÜV4, Wesi-Franklinstr.
Agent sur !Vttncndesitzer und ZZer>ender von Anthrax

tit-Äovleii- (Mai2S,lJ>

ITSM^T
ebruder rio,

Nr. 12, Nord-Hollldaa-Ltraße.
Uisenbabn-Koiilenhos: Nr. S2V. QK-Monumentftrl

Kohlen!
QualÜSt und Gröf.e. Nußgröße Nr. S

137K: -rncke>i-I!lie ?4,50: CdeSnui t4,7b.
Adlieserunz. Psund. desich

A. 2>ict?lio'>le ä- Brüser

c)s> vaS viNigste Heijmate-
rial dcr Welt,

troSei eni .-.ichieiih,'!! qesS-it und ! irgend eine

Eladtiheile jür adgclicscrt.

Telephon 225. (Jultlv.lLMte)

Vermischte Anzeigen.

Dr. I. S. Nose's
Nerven-Kügelchen

Nerven-Schwäche.
eine zn>id,

?ür'kl°vv.^"^^'
Dr. I.S. Rose Familien - Medizin-

tso paqnie,
Nr, I4OZ, Gilbert - iragc. Phil-delphi. Pa.
S-vtl7,l2lite.

Deutsche Sparbnnk von Lattimore,
Süvwest-vlkc Bltiinrc-uns Sutaw-Strafte.

OKen S A 2 U^r.
und ausgesuchten Hypotheken angelegt.

riist >,SolV?>', r-Prasidcn.

Direktoren:
J.F. ketmate, Robert Lange.
John Ärun-Z. Ä- H. Schiller.
Ernst Rudolph. H. Leutner.
Chas. Spilm.iN. Clirist. Hemmeter.
John Ateyrina. Karl xiederknechl,

John Älbauzh. ZhaS. A. Singewald.
tÄa..4.IJ) Karl L!-t>crti>, Schavmeiiler.

Teppiche. Matten. Korkl.ppiche (l.ink>-
l-um'. Fußieppicke sllue), Manen u. j, w.
Alle Sonen und Muster werden in unserem
i'ager in solcher annigsaltigkeit ofserirt,
dag vassenve und Farben zu den
niedrigsten, ze nolirten Preisen sietS zu er

langen sind.

Imwold, Kaiser k Bomp..

Nr. 2IS, West .Lexington . Straf
ode Vart-Aven^

C. Omildt,

..ocke uta-. Lexingt-nstr.,
ttt,. M.

H. Reinhardt
tSoka de verst. arl , Reinhardt)

vericriigt die eueftcn und dewührteften

G las k lsie n-B Nlch '

Brünen oder Hernien,
für NiZnner, ssrauen und Kinder jeglichen Alters Pas
send. Dieses jjrchdaii bat vor allen anseien de

yoiiug. da: >zlasliijen ein schlechier Wäruieleiter
isi, wcshald es auch von allen der^^r.

io?i<k>t und ii>olikiUe-Vru<t>btder,
so arrangirt. daß seine zeehrteo Sunden besten zufrie

i den gestellt sind.
Alle t>iki dänder, Bandagen und Instrumente wer

! den qaraniin, daß sie passcn. und aus' Saudersie und

! Beste
lmmer

Rattimore - Co..
Nr. LOS. csl-ttmre>Ttr.

Kutscken aller Slrt,
all-, OritieNer-Waae. emnibuNe u

Barl Bt,aln
Bessndere Ausmertjamkeit wird der Besirderunz

von Gei UNFrachten icder Artgewid-
met! Borniail,e siir W,ichsten. usi-b uer-
senen >a ciseriiei, EchrtcNi! u.

Dividenden.

Die Elltaw-Apardank von Daltimorc.

(I den, Äl Marz

und werden von der
Bant d:zshlt.

Wi, ,? BurnS. Präsident.
<Märzl4,DoZMo,t Schatzmeister.

Kopkins-Mah Sparbank.

Naltimore den 1!i. März

Staats- und Stadtsteuern bezahlt die Bank auch.

de April, in den ctngenazen.

(Mr,l4.lDil) Rob ', -Ä" Röllier.'iialnrer.
Chc Aavings Lank os Daltimore.

lii März
Der Präsident und die Direktoren der Saving

Bank of Baltimore haben eine Mrtra-Divitende
von ein und einhaib <l Prozent aus^solche

Lücher einqeirag- liier-
Tie Stadt- und StaatS-Tteuern werden von der

Bank bezahlt,
Tie istsllr Geschäfte von ZV Uhr Morgen? bis

Z Uhr NuchmitlagS ossen, auSqenomuicn -amslagS,
an welchem Tage dieselbe um 1 Uhr Nachmittags ge-
schlossen wird.

William >S- <sc>nkling. Präiident.
Ared't A, Hoffman, Zchasmeisler.
ha. H. Ashburncr, jnn.. Hulfs-Schatzuicister.

Direktoren:
Pratt, tsromwcll,

lojcpli M. R, Brenr Kenier.
Ja. A. ft>ar, Wi >H. t^siikling.
ie>,'. Hf. Jentin. D. isakstock,

ZI. Parker, R. t?ur,v Äoffmaii,

(P!SrzlB.!Mi)

Feuer-Bersichernnffen.

Ventsch-Amerikanische
Fener-Versichernnfls-Gesellschaft
Nr. 4t t, Ost - Baltimore - Ttraße,

v-te der Bo,t-Lsftce-Nvenue.
Eingang an der Laltimorestraie.

Ldiae Kesellschaft ist alle NNcn vouvr
durch Feuer entgegen zu nehmen.

Wlartin Vleqerdirir, Präsident!
Vl rtt cm-cl. Bice-Präfideitt;
H. Knolleuvcra, Selreiär.

Direkt ren:
Maitin eSmodel. Elias- Spilmaui^
Philipp SinSz, Dietrich Staifort.
Peter F. Peters, Lhrislopl, Noscndal.
Heinrich Pees, Martin Meverdlr^
Geo. A, Har. Johann M. Getz.
Z-Hn Albaugh, Lobn W, H. Geign.

Azente der Gesellschast:

MM
Feer -Bersi^erngsGesellschast

lttore- alliqstrtz,
er HLlday-traje.

. H. chnll. PräNdeat:
G. H. Ovppel. ice-Präfioeut und Sctrrtt

!?
Brüser, .

tM!rj2L.ll>

Die Veabodli - /eukr-Verslcherungs.
Gesellschaft von Baltimore.

Nr. 4 15, Watcr Ttrake.

JanieZ Bates, Ferdinand C. ?atrobe.

li-<iar A. Posl. Sekr-i .r.
(Aprillv.lJ) riffitd Seeiemy-r, Huijs-Sekr.

Baltimore - /cuer-Verstcherungö-Co.

S.-W.-Scke South und Water Str.

MeueS
' Samuel H. Lyon?

E. ust:n JenlinS.
lZilnilS.lZ) M. 5. Bnrcki. Sekretär.

D i e

Ässociitte Memeu's Verskcherungs-
Compagnie von Baltimore.

Düreau Nr. 4, Souh-Strt.
erfickert

Eigenthum jeder >rt in und autzerha! de Stadl

""Ä>hn Präsident!
SSm, mar, Sekretär.

Biinton P Paine. I>at S. George,

)>r!nU W.'s William.

/ireme' Versicherungs-Compagnie
von Baltimore.

Gegründet .... IS2S.

Btrtt-ren/
Jos. Ja. lal,r. John M^Sltti^
George Parr!^
James N. Elart. Lqden A, Äirklan.
William Rclisha. Edward Etabler. jua,
L. I,Aldert, Herinan S, P!it.

S!->rri. Oliver F. Warner.

13u1>27.1Z) >. Letr.

Zernmiua-
/euer -Versicherung! - Gesellschaft

vZtew-B-rk.
Stw a t. Janart 4.

SingeiakilteS avital t1.000.VV0.00
Reserve für lauiend? Rilltos I.O!'S,IK2,^S

für unerledigte Verluste 11b.552.4v

feiten 32,345,5 S
ssiettd-Ueberschuj >-O,3SZ.SZ

Sesimmt-Vermöge t3,20v,4.2t

Str. 407, Ost, Baltimore-straße
(Gtbiude des ?Deutsch rresv,"denten").

L Uemd otker.
rlehn: Nr. 1527. eichsitS<übrc

Keld auszuleihen
beliebigen Beträge

Benjamin Lomp.'s.
Darlehen- u. Bank-Comtoir

vejai'sches GedSude (IZV etblirt).

Uhr Sau na? bis 10 Udi Ab'nS.
Privat-litiigaoi: kir. di 4!<t4, Lft-Favettt

ErraS?. tI.IJ)

Geld: Geld! Geld!

Lewyt Salabes,
consolidirte Darlehen-Co.

Nr ?, VV-Valtimorc-,

etablirt 1825.
che Kmchn-nnS.Waaren und werths-ch jede,

liderale Vorschüsse.

I-rm ,

r l> virs St. Urs>ln- Pfänder riyaiim

Bekanntmachungen.
der Behörde der jscucr - i?omn>ißäre,

SV Rathhau,
Baltimore, den 9. März ISVS.

2'^
i,t-V-!> I. Äleranter Prestvn. Präsident.

Nlüreau SeS Siadtresiilirator.

und Pläne de^'^esa^e^
kann. ' A. '

itj2,5,74,50) Stadi-Negistraior.

verslorvenen!oiitzUees Daniel E, i!lal!>.

tJ,5,0,5,70 3>
. a.iimore.

Tpezial-Waht.

Bureau der Polizei - <?oi!iiissäre der Ttadt

264. des 4. des

cau dcr Acucr ominissar
Baltimore, IL. März ISIZS.

75 Fich LcrlünqcrunqS-r'ciler. die lrwrv-rli-

(SV'?s) Z. Aler. Presto, Präsident.

Wein-Anzeigen.

Wieder zurück am alten Platze!
Gebrüder Kirchheimer,

Nr. 722, Venns,lvania Avenue.

Weine für die esesttage!
Bester

Port, Sherry, MuScat, Änaelica, S Jahre alt ZI.VO
A-zzen.Abiskev. 2 Jahre alt ,<2.00

(Scptl2,l^>

Jakob Schild,

Weilletl und Liquoren,
Nr. Nord-Gay'Ztr.

ZweigG schüft: Nr. 7, N.-Hollidaystr.
SeftellunZe ? Gsst werde tessrit.

(16. IS)

WeiH andl n n g

Köarles Z.
Nr. INKI, Hillen-, Ecke der Forrest-Straße,

<Nv.I.IJ.)

Pianos nnd Orgeln.

Heinekamp K Zohn,
Nr.K, Lsi-Ballimoreslraße, Ballimore, Md.

lnstrumente werden in Tausch ge-

l^iärzl2^ll)

Mou ~??egina^-Spieldosen.
Jersev-Citv. N -1., den 20. April 1894.

HH. Otto 2ro Vomp , Baltimore, Md.

die Regina Tpielvosen Comp.

Mas die ist.

Mo sulro ck Co..
Nr. l! 9 und 121, VK-Zaltimorestr.

(44-,

Bljarles M. Stieff.
Ballimore Nr. , Nord-Libertvstr.
LZashinqton Nr. 417. ZI, Str . N.-W.
Philadelphia Nr. Nord- ü. Str.
Sbicaq Nr. 17ti. WabashiAve.

iDez.l,l2Mtej

Vltqctl V Albert:

Dr. Hans voi Blow:
?Ich erNäre sie sür di absolut besten in

iNmerika-

Alfred (Srünfeld:

Ich halte sie für vibfin lustrnmenl un-
serer Zeit."

P. TschaikovSktt^
Imith'schcu amerikanischen Vrgeln.

Gebrauchte Pianos,

Baltimore:
Nr. 22 und 24, Lsl - Balumore-Straße.

New-Borkl Nr. 148, 5. Avenue.

Washington 617, Pennjvlvania-Ase.
<2l-)

Theater-Anzeiflen.
Harris' Musik-Akademie.

Die Amerikanische Extravaganzen - Gesellschaft- in
?Ll ladin, jun."

Nnlerkattnnyen.

(!?rchcttnon -- t.zalle,

H. S-iiirg-i.^

North - Avenue - Nink.
Zweiter qros;er Karneval

Sreiiag. den Z2. Mär,.

S li ri
'Urciie i i>^lt,

koftümirt sein, Diejenigen, weiche an dem >,arncval
Tvcli iicdmen wolle,-,, musien sich EinuillSlarieu in

d bsk ftü

iiiid..u.,i worden.

Areie Kegetbalin,
sowie freies Poolspiel

in Jodn Pligust Ertel' Tiestauran,.
Rr. I? und !VS. Süd-Wolfe-Straße.

<l>-:äri7,lMt)

Fritz Bredes.
Speise-Lokal.

Zimmer.il

Harn gari - .H alle,
Nr.

<Nolk,Zl!o2lliSa.2P!te)

Z) arf e n Har k,
Harf?rt-Road,

Samson IS>S?j

vir, West - Leringto Slrasst, gcmieibct
werden.

John Tjark, ? ne! iklimer.

Picnic! vicnic! Picnict

Park."
an kay'Tlraße und Nord-Avenue,

so
Wietliegcr, Eigentbümer.

Kttsten-Dampser.

Alerollaiits'L: Niners'
l'inlispoi Ooip.

Nnll>Bosion. >i Norjolk,

Fahrt telnichlleßli Mahlzellen und ZtaiZlea

Rundreise - ,^<l

'N, L. ?>ZrNi kru'ß d-s langen Docks,'
Li. .St t'dins. AT, M,;
SS. P. Z'>rcr. >',-i,i,-A,
?, S T-M
Hauptbureau?Nr. Tv, Waterstr. sl?4-)

Bai-Linien-Tanchser
ach

Oid Point und Norflt
und allen Punkten südlich.

Zöilleiur Nr. 129, Ost-Valtim-restra^e.
<?, Brown. iecn.-?illei-Agcnt!

(Nol2-> Kciiuo Zone, Lze^.t.

HtorddentsHer
Regelmäßige

- Schifffahrt
Baltimore nnd Bremen.

ITlu:l'g ort"../r!e'u ö^iendeck.
.Gera" (neu) Capt. B. ivianle.
?Lidenburg- (neu) ,i>apt, St. Heinze.
.Darmsladt laeu) Sept. D. Högem-nn.

Die Abfahrtstige sind, wie folgt,
von Baltimore:

und Icrneryia jeden von?remen un, jeden

Aw>senSe>s-Lajlagc-!pr-i:
Bn Sailimore nach Bremen

iundrri'ie'-Blllklc von t>aillmore nach

von liian.

Kinder zwischen 1 und 12 Jahren va'.ber Preis.
Wegen bracht und Passage wende man sich ani

A. Schumacher äi? Couu>.,

- New-York z Hamburg
viSutiiaptn (Londo, Paris).

Wöchentlicher Ck?res - Dienst

sa,nell e ?rar Teutschland!

Baltimore Hamburg.

Hamburg-Amerika Linie,
Nr. 7, BroaSwa,, SZew-Dork.

rtbur W, R-bso. Nr. 133. Ost-BaltimoreS,

tzmmart äc
Nr. 206, Park-Avenue.

FrcSko-Dckoratenrc nnv HanSinkilri
Kirchcn, Hallen, Theatern,

D i e

Germania-Brau-Csm?.
Nr. L 4 iSS. Srcderi -,

altire. ivid.

Extra-feine Pilsen und Lager-Bier.
t,rU.IJ.bD leleh-2vo.

Pennsillvauia-
<sisenbalin.

Trat am 18. März l->SS. 2 lMorgen, in
rast.

Schnelt-?inie,
~

~? 11.21i Mittag

8.15 Abend.
PaciiiEkp:ez>ua " 11 4 Lded.

Parlion an Woct entaaen um 4 4V, 7 S 43,
11 2S Morg.. 12 ,JV, 4,ZV Stach-
millaqs, L,!jv, tj IS, Abend?. SonniagS
um 4 4i>. 7.JU jlub. 1v 15, 11 25 vornttitags,
lUV und Z,!iv Nachn iilagZ, V.3V, S.lö. 11.4 VAbends

Nach i-ockevSsille an Wochentaa'n um 4.4 V, iZ,>O.
7 >!v srüb. .vv. 10,15 12 2iilllazS, 1 ,^v,

s

und 4.45
ntaq? um t.!j si h

ormiiiag, Ü,l ii' 4,22', 5,2^' Na!MiliazS,
v,22, tt,4li.11,Id ,'lbd?, an Wockirnlagen Sonn-

Z-lii Nachm..

7

llvalyinglon, Exprez, um 2,4 V, e> 1 früh. 8.5 V
.55, 4.2 S täquch und 7-<il

4,2V, 5.27 NachmrliagS, 7.4 U, und öl-

si i b

ij,2, 05, 7.20. 7.SV. t 00. 1v v. 10 30'
11.NV, 11.50M°rg ! 12.15, 2.V1,!j,15. 3 4V.4-
4,2N. 4,2 L Lia-vm-, 5 4V, V 5. j,4v. 7,1V-
-1V 00. 10,4V. 11.15 und 11.L5 2lbcndZ Sonn
tags m 7.05. vi, VS, IV, 1 :>.
11,LV Moig,l 12,15,1,15.2 01, U la, 3,4 V. t>
420 ?!acUi!l , 5 4V, t>,os. 7.10, IV.VO
1V.40 und 11.35 Abends.

Nur nach Philadelphia 4 IV, .25,8,50,3,15 Borm,,
3.1 V Nachm. und t>,45 Abends an Wochentagen.

W ,

lÄvrm?,' 12'.2.
12.4 V, 2 05, 2.13, 2,55, 3.33, 4 3-,. 5,51 viach-

-8.43, 0,20, 0.55 Abends cn Woctientagen.
Sonntags um 2,5 V früh, V.15, 0.31, 0 00, 42
Borm , 2.05, 2,13, 4 Z 5 Ätachm . t!,s>>,

tags, V,12 Abend an W-chenlagen. Sonntag
UN! 12.45 MlllaaS und 0,12 ÄbcndS.

Ta

wird abqebolt und markirt, dahingehen^

!v!. Brevost, Z. vi. ?ood,

Sen.-K-ichäitSsühreri <277-) Äen,.Pass.-Agent.

Baltimore Oliio-Vahn.
Fahrplan tritt in Srast am S. Januar tSSü.

Aüae verlost amvn,-S>ai<-n
Nach Liiil,ago und dem Nordwesten limitirtcr

ttzlich BormlNagS.^Et'
an Wochentagen um 5 Uhr früh,

xti,ls,ii 3V. x 7 20, xS vv, 8 35 xlvlv.
(1V 35 BormillagZ und 12 Udr MiliagS 45 Minu-

l2 15, 2 SV, (3 ,5 45 Mr-
nuien-?u°> x 4 10, 5 ON, xtt vv, 6 18. xv 4v,
x7,VV, x 7 3V, XO, l5, xlv2V. xll.vtt,
11.30 Abends An Sonnlagen um xij.2s früh,
30.8 35 und 10,1 V Morgens, (10 35 VoruiiltagS
iiud 12Ui,r 45 Minuten-Zuge). 1 V5. x 2 -
10 X 2 25, (3 45 Ziachmltlaa 45 iDlinuten-Zug >,

o vo,! 18. X3x7 vv, X7.3V, 0 15, xlv20,
xllvv und 11,2 V AbendS.

Nach AnnavoliS um 7.20. 8,3 M-rgenS, 12.15
und 4.1 V Nachm. An Sonntagen 8,35 Morgens und
5 VVNachm.

Nach Frederick um 4 00. 8.10 Morgen. 1.15,

4,2 V und 5.1>0 Nachm. Sonntags 5.35 Morgens und

5.3 l Naibm. li.n P. kt n des S'i

lngllch. Tuichgeliende Noanoke.

um i<vv!'lV,lo!i>io?gknS. Nach t4.20
v.'achm. iSemischter nach HarUsoaburg

Air und Wegstationen sB.lv,

0,35 Iliiorgens, tl 15 <f4,2v hält nur an Haupt-
. 5.3U,V.4V. 11.10 Abends.

Nach

verlassen öurtis' Bay an Wochen-
iaoen 5.45 Nachm..

trefsen

Westen täglich

Alle Züae werden durch das Ptnische Lichi erleuchtet,
iliali

Tt'ak., Nr 230, Süd-Broadwav, oder Eamsea

R S'. Campbell. ha. O. Tcull,
Sen-GejchäftSführer. (121-) Gen.Pafs,-Agent.

Westliche Maryländer Eisenbahn
Ter Fahrplan trat am 30. Sept. I So4in Kras

sr'uh Schncll-Posljug. Hauptlinle, N^-W.
tzS>'.P,-V und sowie n.,ä

H,
t ch im s

andere

un ~N. <d W.Bagn."

f5,15 Nachm riass?Altsm, nach morz-Tr-vi.
0,15 ÄdendS - Alkom, nach
10,10 ÄdevdS?Alkm. nach Emor?-rove.

an '2os, Ost-Baltimore-

i:n,-Pasiagl-r-L?e>>

jeVer Art

is!,r!!ardt,
Nr. 4, Süd Charles Strake

> iEcptS.lL)

Nranereies

Adonis Pale-Bier '

weilj ktiket rieck Sto<r-Vaerdier.
ALrewing Lo.,

S! IIStrk. Baltimore,

leiephoi, Nr. KS2. lNs.l2,l2Mte)

August Aeck's
Bierbrauerei,

Nr. 44 und 46. Garrison . Lane
nahe Srerte .Telepi 17 < Tiät.lS>

Zohn Bnuernschmidt' s
Mouttt - Brauerei,

Rr. 1707, West-Pratt-Straße,
lelephon 1275. t^u-iio.lZ)

Orienlaf-Äremen^Comp.
2. un! tianeaster-Stratzt.

teil Zivi-. <5,t20.11) t l^

?. ä- LONS
Lo-

Bierlnauerei,
Bürean: Nr. ll)2,Nord-tSaN Str.,

Baitiinorc. Md.

Mme's sjtlsil'li
im Herzen der Stnvt belegen und

wegen ihrer rentralen Lage zu grö-
ßercil und klcincreu Bersamm-

lungen ganz besonders
geeignet, find an

Gesellschaften,
Vereine,

Logen?e.

zu vermietZien.
Tie Ausstattn!? ist eine sänzUÄ

neue, die Nelellchtung vi?
vcsie u. s. w

Ausliane-Poken-Hllü't',
welche Mit einer geräumigen Bühne,

einem Speisesaal, Bar, Gar-
derobcnziinmer und Küche

verbunden ist, ein-

psiehlt sich beson-
ders für

Konzerte, Bälle ?c.

Anmeldungen werden in der Expe-
dition de? ?Correipoiidenieii tnigegen ge-

nommen. Desgleichen sur die ?Dushane.

Posten-Halle" auch bei dem Janilor dersel
den im driklen Stockwerke. (ZO2-)

M?ü!scht'
F'livl,'lz!lUik)>'i!t

st die

grösste, billigste und voliständigste

deutscht.'jcitunst
in den Ver. Ttaate n.

,
oo ! i

Tätlich'.

McheiUlich!
> l

>oo > '

M-JicWochen-Äusgabe

des

Aeutslücu Korrespondenten

lrscheint )eden Frcitags-Morgen

unv enthält

die ausfükrl'ichsteu Berichte
aus der

alten nnd neuen Welt.

Das Wochenblatt geht nach
Walbinglon, D.,

Eharleston, S.-C.,
Savannah, Ga.,

Zackjonville, Fla.,
Memphis, Tenn.,

La.,
üliobile, Ala.,

LouiSville, Ky.,
Frederict, Jid.,

WilliamSport, Md.,
Cuinberland, Äid.,

Loiiaconing.
(Sraiit>>v!llk, Md.,

Frostburg, Md..
Ännavolis, Md.,

Parlersburg, W.-?a.,
Mariliieburq, W.-Va.

Peiersburg, Ba..
Va.,

Llaullton, Pa.
Alexandria, Ba.,

S.-C,
Siorsotk, La.,

Havre de Grace, Md.,
Hanover, Pa.,

Shrewsbury, Pa.,
Ä)ork, Pa.,

sowie nach allen

Teilen öerVer. Staaten u. Europa's.

Katen und Prämien
-kür-

Clubs und Gesellschaften

5 Exemplare auf 12 Monate,

10 Exemplare auf 12 Monate .. 520

15 Exemplare auf 12 Monate,..

20 Exemplare auf 12 Monate... ,540

30 Exemplare auf 12 Monate... .§6O
mit einem Ei empiar des Wochen- und Tage-

blattes srer aus I<j tiionale.

40 Exemplare auf 12 Monate. .. 530
Mitzwei Exemplaren des Wochenblattes und

Stli 12 Äio?.ate.

sS"Man adresslre:

Lssice des

Eorrespondenten,"

Sdwest-E<ke der

Baltimore-Str. und Post-Vssitt-Ivt. >


